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BESA System kurz vorgestellt

Im Zentrum des BESA Systems steht das Produkt BESA Leistungen, verwendet für 
die Erfassung von Pflegeleistungen wie beispielsweise Körperpflege, medizinische 
Verrichtungen oder psychogeriatrische Leistungen. Mit dem von den Krankenver-
sicherern anerkannten BESA Leistungskatalog können die Pflegeleistungen gemäss 
Krankenversicherungsgesetz korrekt und transparent abgerechnet werden. Die wei-
teren BESA Module sind gesetzlich nicht vorgeschrieben und werden, je nach den 
Bedürfnissen der Institutionen, einzeln oder als Gesamtlösung eingesetzt.

Heute arbeiten rund 800 Institutionen in der Schweiz und in Österreich mit dem 
BESA System.

Das erste Abrechnungssystem für Pflegeleistungen entstand bereits 1982 auf Initiati-
ve des damaligen Schweizer Heimverbandes. Ab 1996 wurde in Zusammenarbeit 
mit verschiedenen Fachhochschulen und Universitäten ein modulares System entlang 
des Pflegeprozesses entwickelt – von der Bedarfsklärung, über Pflegeplanung und 
Leistungserfassung bis hin zur Evaluation der Pflegequalität.
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BESA Ressourcen
BESA Ressourcen dient der strukturierten Ermittlung des Pflegebedarfs. Die 
systematische Beobachtung der vorhandenen Fähigkeiten kann bei Bedarf mit 
der Bewohnerbefragung und der Perspektive der Angehörigen ergänzt werden. 
Diese liefern wertvolle Informationen für die Förderung der Selbständigkeit von 
Bewohnerinnen und Bewohnern. Die zuständige Fachperson analysiert die durch 
BESA Ressourcen übersichtlich dargestellte Pflegesituation, leitet daraus die 
Pflegeschwerpunkte ab und formuliert die individuellen Pflegeziele. Das BESA 
System ermöglicht so pflegediagnostische Arbeit entsprechend den heutigen 
fachlichen Standards. 

Für BESA Ressourcen sprechen auch weitere Gründe:
 

 	�Mit der Beobachtung werden die nötigen Daten für die Medizinischen 
Qualitätsindikatoren (MQI, Artikel 59a des Krankenversicherungsgesetzes 
KVG) und BESA Qualität automatisch erhoben.

 	�BESA Ressourcen nutzt eine international anerkannte Pflegefachsprache. Via 
jährliche Lizenz kann zudem auf die NANDA-I Pflegediagnosen zugegriffen 
werden. 

	�Die Ergebnisse der Bedarfsklärung sind kompakt und strukturiert pro 
Pflegeschwerpunkt dargestellt.

	�Als Unterstützung beim Formulieren von Pflegezielen stehen jedem 
Pflegeschwerpunkt passende Textbausteine zur Verfügung.

	�Mit BESA Ressourcen kann der Analyseprozess dem Ausbildungsniveau der 
Pflegenden angepasst werden.

 	�Die Pflegeschwerpunkte/Pflegediagnosen und die dazugehörigen Pflegeziele 
können via Schnittstelle in der Pflegeplanung weiterverwendet werden. So 
werden Doppelerfassungen vermieden.
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Carefolio LongTerm / BESAdoc
Carefolio LongTerm Pflegedokumentation für Alters- und Pflegeinstitutionen und ge-
hört zu den vollständigsten elektronischen Pflegedossiers auf dem Markt. Carefolio 
LongTerm unterstützt sowohl die Professionalität als auch die Wirtschaftlichkeit in 
der Langzeitpflege und gibt damit die Antwort auf die steigenden Anforderungen 
an die Qualität der Dienstleistungen eines modernen Betriebs. Zusammen mit BESA 
Leistungen und BESA Ressourcen bildet die elektronische Pflegedokumentation ein 
System, das den gesamten Pflegeprozess transparent und nachvollziehbar
abbildet - von der Planung über die Pflegedokumentation bis hin zur Leistungsab-
rechnung. Wir bieten Ihnen diese Lösung gemeinsam mit der Firma TECOST an, 
welche Carefolio LongTerm entworfen hat und stetig weiterentwickelt.

Der Einsatz von Carefolio LongTerm bietet viele weitere Vorteile:

 	�Verständlicher Aufbau und benutzerfreundliche Oberflächen vereinfachen die 
Eingabe von Daten und den schnellen Zugriff darauf.

 	�Alle in der Pflegeplanung festgelegten Massnahmen werden automatisch in 
den Leistungskatalog abgefüllt.

 	�Der Informationsaustausch mit externen Partnern wie Ärztinnen und Ärzten, 
Apotheken, Physio-/Ergotherapeutinnen und -therapeuten ist möglich. 

	�Permanente Weiterentwicklung in Zusammenarbeit mit internen und externen 
Expertinnen und Experten.

	�Innovatives Schulungs- und Online-Hilfe-Konzept ist jederzeit verfügbar. 

	�Mit der Erweiterung wird Carefolio LongTerm zum Heiminformationssystem 
und es können weitere Bereiche wie Aktivierung, technischer Dienst, Küche 
und Wäscherei integriert werden. 
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BESA Leistungen

BESA Leistungen Version 5 ist das unentbehrliche Instrument für die Erfassung und 
Verrechnung von krankenkassenpflichtigen Leistungen. Das Kernstück für die Einstu-
fung in zwölf Pflegebedarfsstufen ist der Leistungskatalog 2010/2020, entstanden 
in Zusammenarbeit mit CURAVIVA Schweiz und den Krankenversicherern. Die Pfle-
geleistungen werden zehn Massnahmenpaketen zugeordnet und die Pflegezeiten 
automatisch berechnet.

Neben der zukunftsweisenden Technologie von BESA Leistungen profitieren
Pflegeinstitutionen in der Schweiz von vielen weiteren Vorteilen:

 	�Die Erfassung ist anwenderfreundlich und effizient.

 	�Über eine Schnittstelle (oder direkt in  Carefolio LongTerm) können die 
geplanten Pflegemassnahmen im Leistungskatalog 2010/2020 angezeigt und 
weitgehend direkt vorabgefüllt werden.

 	�Die einzelnen Prozessschritte sind sichtbar und durchgehend nachvollziehbar. 

	�Mit BESA Leistungen kann mobil oder ortsgebunden gearbeitet werden.
 

 	�Nützliche Widgets (kleine Fenster für den Schnellzugriff) sind auf die 
individuellen Bedürfnisse der Nutzer zugeschnitten.

 	�Das übersichtliche Bedarfsmeldeformular entspricht den Anforderungen der 
aktuellen Administrativverträge.

 	�Die modernen Schnittstellen zu den Administrationssoftwares und 
Pflegedokumentationen vermeiden Doppelerfassungen.

 	�Die notwendigen Updates werden regelmässig bereitgestellt und können mit 
geringem Zeitaufwand und ohne Kostenfolge für die Institutionen installiert 
werden.
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BESA Qualität

Mit dem Einsatz des Produktes BESA Qualität werden über 80 Kennzahlen zur Pfle-
gequalität und zur Steuerung einer Institution geliefert. Zu Themen wie die Orien-
tierungsvermögen, Sturz, Schmerz oder Mangelernährung stehen aussagekräftige 
Indikatoren zur Verfügung. Die gewonnenen Erkenntnisse können als Grundlage für 
die Ermittlung der aktuellen Situation sowie für die Klärung des zukünftigen Hand-
lungsbedarfs und dadurch für die Qualitätsoptimierung einer Institution verwendet 
werden. BESA Qualität erfüllt ebenso die Vorgaben des Bundesamts für Gesundheit 
(BAG) zur Abbildung der Medizinischen Qualitätsindikatoren (MQI). 

Weitere Argumente für den Erwerb von BESA Qualität:

 	�Optimale Dateninterpretation dank übersichtlichen Grafiken.

 	�Möglichkeit für externen Vergleich: Jede BESA Institution bekommt jährlich 
einen Bericht aus der BESA Benchmark-Plattform, mithilfe dessen sie sich 
mit anderen Schweizer Institutionen auf nationaler Ebene vergleichen kann. 
Vergleiche auf kantonaler, regionaler oder gruppenweiter Ebene können bei 
der BESA QSys AG in Auftrag gegeben werden.

 	�Einfacher Datenexport als Excel-Datei zur weiteren Bearbeitung oder 
Generierung von eigenen Tabellen und Grafiken.

 	�BESA Qualität liefert weitere statistische Kennzahlen, die den Führungskräften 
für konzeptuelle Entscheide oder politische Argumentationen dienen können.
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Moderne Technologie
BESA System Version 5 entspricht den neusten technischen Anforderungen und 
gewährleistet einen schnellen und flexiblen Erfassungsprozess. Das Hauptziel ist 
die optimale Unterstützung der Pflegenden in ihrem Berufsalltag, ohne technische 
Hürden und unnötige Doppelerfassungen. BESA System Version 5 ist ein zukunfts-
orientiertes, webbasiertes Instrument und funktioniert ohne Installation von Zusatz-
software auf jedem Computer oder Tablet - auch von unterwegs oder von Zuhause.

Reduzierter Kostenaufwand
Das BESA System kann auf dem Server der Institution aber auch 
bei einem externen Anbieter installiert werden. System-Updates 
lassen sich mit zwei Klicks ohne Unterstützung durch die IT-Mit-
arbeitenden installieren, die Wartungskosten werden dadurch 
deutlich reduziert.

Flexibilität
Die Pflegenden benötigen nur einen einfachen Computer oder ein
Tablet sowie eine Internetverbindung. Jeder Anwender hat ein 
eigenes Login mit den Berechtigungen, die seinem Aufgaben-
bereich entsprechen. Der Zugang zu BESA 5 ist auch für externe 
Partner wie Arztpraxen oder Apotheken möglich.

Benutzerfreundliche
Jeder Nutzer kann seine Arbeitsfläche im BESA System individuell
gestalten und erhält so einen übersichtlichen Zugang für seine 
Aufgaben. Mit BESA System Version 5 wurde die Benutzerführung
stark vereinfacht und ermöglicht so eine schnelle und sichere 
Datenerfassung.

Zukunftssicherheit
BESA System Version 5 ist ein Schweizer Produkt und entspricht 
den geltenden Datenschutzbestimmungen. Es basiert auf der 
technologischen Grundlage der Plattform SIEMS, welche als In-
formationssystem in Heimen und in Spitälern verwendet wird. Mit 
BESA 5 können Zukunftsanforderungen (eHealth, Datenschutz) 
umgesetzt werden.



BESA QSys AG
Nationales Kompetenzzentrum für die Ermittlung des 
Betreuungs- und Pflegebedarfs im Gesundheits- und
Sozialbereich mit den Produktlinien BESA und RAI/
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A
us

ga
be

da
tu

m
: 0

2/
20

23

BESA QSys AG
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